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Warum  kann  die  Menschheit  nicht
ohne Gewalt und Krieg leben? Warum
setzen  die  Menschen  trotz  besseren
Wissens  die  Umweltzerstörung  immer
weiter fort? Wie viel muss ich tun, um
meiner Verantwortung für Frieden und
Umwelt gerecht zu werden? - Was ist
der Sinn des Lebens? Warum fühle ich
mich  in  dieser  Gesellschaft  oft  sehr
fremd?  Warum  zweifle  ich  am  Chris-
tentum  und  finde  auch  in  anderen
Glaubensrichtungen  keine  spirituelle
Heimat?  -  Wenn  Sie  sich  solche  oder
ähnliche Fragen stellen,  sollten Sie ei-
nen  Blick  auf  die  Seite  16  in  diesem
Buch  werfen:  Dort  erwarten  Sie  Ant-
worten,  die  die  Seele  des  Menschen
und ihre Einbettung in das Große Gan-
ze mit einbeziehen.
Die  Autoren  Varda  Hasselmann  und
Frank Schmolke haben zwischen 1993
und 2016 in acht Büchern eine umfas-
sende  Lehre  der unsterblichen  Seele
vorgestellt. Diese Lehre führt zu einem
völlig  neuen,  ganzheitlichen  Weltbild,
das wesentlich strukturierter und diffe-
renzierter,  umfassender  und  freiheit-

licher,  konkreter  und  lebensnäher  ist
als die Lehren der traditionellen Religi-
onen und die der modernen spirituel-
len Lehrer. Es zeigt uns, welche Grund-
energien und  Archetypen alle  Aspekte
unseres Lebens beeinflussen. Das Kon-
zept der  Seelenalter erklärt  bisher un-
verstandene Handlungsweisen von Ein-
zelpersonen  und  Gesellschaften.  Es
wird erläutert, dass wir auch in unserer
irdischen Vereinzelung ständig mit un-
serer Seelenfamilie verbunden sind. 
Das  vorliegende  Buch  stellt  alle  Be-
standteile dieser  Seelenlehre  systema-
tisch, kurz gefasst und optisch klar ge-
gliedert  vor.  Mit  dem  synoptischen
Stichwortverzeichnis  ist es leicht mög-
lich,  auf  ergänzende  Informationen  in
den Ursprungsbüchern zuzugreifen.
Die Seelenlehre eröffnet unserem Den-
ken und Forschen neue Horizonte. Zum
ersten Mal  begegnen sich Spiritualität
und Wissenschaft auf Augenhöhe.  Die
Seelenlehre  wird  langfristig  zu  einem
neuen  Paradigma  für  ganzheitliche
Heilkunde,  Psychotherapie,  Sozialwis-
senschaft und Politik werden. 

Sich selbst, die Anderen 
und die Menschheit besser verstehen

www.StrukturenderSeele.de
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z.B. "Festgefahrenes
in Bewegung

bringen"

z.B. "Krankheit als
Entwicklungsmotor

begreifen"

Scheitel-Chakra
Zirbeldrüse

ewig einmalig  zugeordnet bei jeder Inkarnationsplanung neu wählbar fortschreitend
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EMOTIONALSELBSTVER-
LEUGNUNG

Urangst vor 
Unzulänglichkeit

STARRSINN

MÄRTYRERTUM
Urangst vor 
Wertlosigkeit

-  selbstbestrafend
+  selbstlos

SPIRITUELL

-  telepathisch
+  inspiriert

Stirn-Chakra
Hypophyse

EKSTATISCH

-  sensitiv
+  mystisch

-  sentimental
+  sensibel

-  vernünftelnd
+  nachdenklich

-  verführerisch
+  schöpferisch

-  unbedacht
+  spontan

-  hektisch
+  unermüdlich

INTELLEKTUELL

SEXUELL

INSTINKTIV

MOTORISCH

-  unterwürfig
+  bescheiden

SELBST-
SABOTAGE

Urangst vor 
Lebendigkeit

-  selbstzerstörend
+  aufopfernd

Urangst vor 
Unberechenbarkeit

-  verbissen
+  entschlossen

GIER
Urangst vor

Mangel

-  unersättlich
+  selbstzufrieden

HOCHMUT
Urangst vor 

Verletztwerden

-  selbstgefällig
+  stolz

UNGEDULD
Urangst vor 
Versäumnis

-  unduldsam
+  waghalsig

BERÜHRUNG

-  Symbiose
+  Innigkeit

-  Wissensgier
+  Gewissheit

-  Kraftmeierei
+  Potenz

-  Pedanterie
+  Angemessenheit

-  Sorge
+  Geborgenheit

WISSEN

KRAFT

FORM

SEHNSUCHT

-  Sprachlosigkeit
+  Schweigen

STILLE

-  Unrast
+  Antrieb

SUCHE

HEILER
Prinzip

Unterstützen

-  servil
+  dienend

KÜNSTLER
Prinzip Gestalten

-  gekünstelt
+  einfallsreich

KRIEGER
Prinzip Kämpfen

-  überwältigend
+  überzeugend

GELEHRTER
Prinzip

Lernen/Lehren

-  theoretisierend
+  wissend

WEISER
Prinzip Mitteilen

-  redselig
+  ausdrucksvoll

PRIESTER
Prinzip Trösten

-  übereifrig
+  barmherzig

KÖNIG
Prinzip Führen

-  selbstherrlich
+  hoheitsvoll

VERZÖGERN

-  Rückzug
+  Rückschau

ABLEHNEN

-  Vorurteil
+  Urteilskraft

UNTERORDNEN

-  Unterwerfung
+  Hingabe

STILLSTEHEN

-  Erstarrung
+  Innehalten

AKZEPTIEREN

-  Liebenswürdigk.
+  Güte

BESCHLEUNIGEN

-  Verwirrtheit
+  Einsicht

HERRSCHEN

-  Diktatur
+  Führung

ZURÜCK-
HALTUNG

-  Hemmung
+  Zügelung

VORSICHT

-  Überängstlichkeit
+  Bedächtigkeit

AUSDAUER

-  Unverrückbarkeit
+  Beharrlichkeit

BEOBACHTUNG

-  Überwachung
+  Klarsicht

MACHT

-  Bevormundung
+  Autorität

LEIDENSCHAFT

-  Fanatismus
+  Charisma

AGGRESSIVITÄT

-  Streitsucht
+  Dynamik

Art der
Lebensführung,
Temperament

Thema der
Inkarnation

Kern der Identität
der Seele

SEELEN-
FAMILIE
Heimat der 

Einzelseele in der 
Astralwelt

z.B. "Das 
Ausgestoßensein
positiv annehmen"

z.B. "Emotionale
Wandlung durch

Kunst herbeiführen"

z.B. "Erziehung mit
Einsicht verbinden"

z.B. "Dogmatische
Glaubenssätze

erschüttern"

z.B. "Macht
verantwortlich

ausüben"

universell gültig Schwerpunkt der
Erfahrungen in
den drei Welten

Abschluss-Ekstase

MENTALITÄT

grundlegende
Sicht auf die Welt

STOIKER

-  resigniert
+  gelassen

SKEPTIKER

-  misstrauisch
+  nachforschend

ZYNIKER

-  herabsetzend
+  kritikfähig

PRAGMATIKER

-  stur
+  praktisch

IDEALIST

-  abgehoben
+  verschmelzend

SPIRITUALIST

-  leichtgläubig
+  überprüfend

REALIST

-  mutmaßend
+  wahrnehmend

Abschluss-Ekstase
ERGRIFFENHEIT

Abschluss-Ekstase
ERKENNTNIS

Abschluss-Ekstase
ERLEICHTERUNG

Abschluss-Ekstase
ERWACHEN

Abschluss-Ekstase
ERFÜLLUNG

Abschluss-Ekstase
ERLÖSUNG

Abschluss-Ekstase
ERSTRAHLEN
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